
Offizielles Mitteilungsblatt des Marktes Burgheim/Aktuelles der Burgheimer Handels- und Gewerbevereinigung

Anzeigenschluss für Zwoaring Nr. 209: 27.05.2008

Nr. 208

Maimarkt am 04. Mai
Marktsonntag in Burgheim -> S. 3

Burgheim fi t - mach mit!
Fragebogen z. Heraustrennen -> S. 13-16

Tag der off enen Jurahäuser
in Straß am 07.06.2008 -> S. 18

NICHT 
VERGESSEN!
Muttertag am 
11. Mai



Liebe Leserinnen und Leser,

laut Internet-Enzyklopädie Wiki-
pedia ist ein Sprichwort ein „all-
ge mein bekannter, festgeprägter 
Satz, der eine Lebens regel oder 
Weis heit in prägnanter, kurzer 
Form aus drückt“. Für die heutige 
Aus gabe gilt folgendes Sprich-
wort besonders:

„Alles neu macht der Mai“ 

So langsam gewinnt der Frühling die Oberhand und wir freuen uns auf 
mehr Grün und Wärme. Die längeren Tage fördern Spiel und Spaß im 
Freien und die Arbeit im Garten geht langsam wieder los. Aber auch 
erste Urlaubsplanungen zeigen, dass die Zeit in den geschlossenen 
4 Wänden endlich vorbei ist. Mit mehr Licht und der Wärme stellt sich 
meist auch ein neuer Optimismus ein, der zu neuen Taten anregt. Wie 
schön, dass sich unser Jahresverlauf nach einem festen Rhythmus ent-
wickelt. So kommt nach einer Zeit der Ruhe stets eine Zeit vermehrter 
Aktivität. Das ist gut so, denn es hält unser Leben in Spannung. In die-
sem Sinne wünschen wir Ihnen einen schönen, spannenden Mai. 

Die Kommunalwahl hat nicht nur die politischen Verhältnisse vor 
Ort neu geordnet, sondern auch unseren Landkreis unter eine neue 
Führung gestellt. Als Nachfolger für den ausscheidenden Landrat 
Dr. Kessler wurde Roland Weigert gewählt, der bislang Wirtschafts-
referent des Landkreises und Pressesprecher war. Die HGV Burgheim 
gratuliert unserem neuen Landrat zu seiner Wahl und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit. Gerade unsere exponierte Lage im west-
lichen Landkreis an der wichtigen Verkehrsader B16 bietet für die 
Zukunft enormes Entwicklungspotential. Wichtig ist es den ländlichen 
Raum zu stärken und die Arbeit bei den Menschen zu halten. Lassen 
Sie uns daran gemeinsam arbeiten.

Christian Peters & Klaus Rössler
1. + 2. Vorstand HGV Markt Burgheim 
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Bayerisches Rotes Kreuz
BRK Seniorenheim, Neuburg/Donau, Richard-Wagner-Str. 13
86633 Neuburg/Donau
Tel. 08431/6778-0
e-mail:info@ahneuburg.brk.de, www.brk-seniorenheim-neuburg.de

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Bekannten, Freunde, Nachbarn 

und meine Familie für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem 50. Geburtstag.

Besonders bedanke ich mich für die großzügigen Spen-

den, die ich erhalten habe. Insgesamt wurden es 1.000 €.

Damit unterstütze ich den Verein „ELISA“, die Helfer vor 

Ort in Straß und die Kirche in Leidling. 

Vielen Dank.

Gertrud Jester, Leidling

Pfl ege unter einem guten Zeichen
Unser Pfl egeleitbild beruht auf einem ganzheitlichen 
Menschenbild, das wir in unserer Hauskonzeption 
zur Leitlinie unseres Handelns erklärt haben. 
Wir bieten in 56 Einzel- und 20 Doppelzimmern 
ganzheitliche aktivierende Pfl ege, integrative 
Betreuung und hauswirtschaftliche Versorgung von 
pfl egebedürftigen und/oder demenziell erkrankten 
Bewohnern mit Pfl egestufe sowie bedarfsgerechte 
Versorgungsangebote für Senioren ohne Pfl egestufe.
Für Rüstige und gesunde Bewohner bieten wir in 28 
kleinen Appartements günstige Wohngelegenheiten 
mit sozialen Kontakten und umfangreichen 
Veranstaltungsangeboten.

Gartenstecker

11,90€

4,50 €

Gartenstecker

26,85€

15,00 €

Gilde–Preisparadies
zum Maimarkt!

Sefranek 100mm.indd   1 16.04.2008   14:50:18

Besuchen Sie den Burgheimer Maimarkt am 4. Mai !

Neben rund 30 Fieranten, die Ihre Angebote rund um das Burgheimer Rathaus präsentieren, haben von 13-17.00 Uhr 

auch eine Reihe Burgheimer Unternehmen geöff net. Weitere Informationen siehe Seite 8. 

Hairstyle by Silke:
• Schminken „jungle fever“ um 13.00 Uhr und 15.00 Uhr

• Hennabemalungen

Sefranek:
über 100 Gilde Gartenstecker zu sensationellen Preisen
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Grusswort Maimarkt Burgheim 2008

Hairstyle by Silke:

AKTIONEN 
am Marktsonntag
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Der Freundeskreis „Schnöd hof-
kapelle“ lädt alle recht herzlich 
zur feierlichen Einweihung der 
Schnödhofkapelle „geweiht 
der Hl. Drei faltigkeit“ ein.

Die feierliche Einweihung der 
Kapelle fi ndet am Vorabend 
des Dreifaltigkeitssonntages, 
somit am Samstag, den 17. Mai 
um 18.00 Uhr statt. Wir dürfen 
dazu H. H. Domkapitular Dr. Bertram Meier begrüßen.

Programmablauf:
• 17.30 Uhr Treff punkt am Nettoparkplatz zur gemein-

samen Bitt- und Dankprozession zur Schnödhofkapelle
• 18.00 Uhr festlicher Einweihungsgottesdienst
• anschließend gemütliches Beisammensein in der Halle 

des „Schnödhofbauern“
• für das leibliche Wohl ist gesorgt

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der „Freundeskreis 
Schnödhofkapelle“.

Werner Dippel  Daniela Reinold
Pfarrer 1. Vorstand 
 „Freundeskreis Schnödhofkapelle“

Einladung zur Einweihung
der Schnödhofkapelle

Getränkefachmarkt Hörl Fam. Eisenhofer
Donauwörther Str. 24, 86666 Burgheim 
Telefon und Telefax 08432/8333
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr

Herrnbräu Weizen hell 
20/0,5 ltr. 1,28 + 3,10 € Pfand 12,79 €
Hacker Hell  
20/0,5 ltr. 1,20 + 4,50 € Pfand 11,99 €
Bitburger Pils 
24/0,33 ltr. 1,51 + 3,42 € Pfand 11,99 €
Kuchlbauer Weisse 
20/0,5 ltr. 1,23 + 3,10 € Pfand 12,29 €
Mönchshof Lager 
20/0,5 ltr. 1,15 + 4,50 € Pfand 11,49 €
Warsteiner Pils 
24/0,33 ltr. 1,51 + 3,42 € Pfand 11,99 €
Dietenbronner Wasser spritzig/still  
12/0,7 ltr. 0,63 + 3,30 € Pfand 3,49 €
Diebronella Fit Zitrone/Orange/Grape 
12/0,7 ltr. 1,07 + 3,30 € Pfand 5,29 €
Siegsdorfer Mineralwasser still 
12/0,7 ltr. 0,51 + 3,30 € Pfand 4,29 €
Bonaqua 
12/1,0 ltr. 0,25 + 3,30 € Pfand 2,99 €
Bonaqua Apfel-Birne, Ananas 
12/1,0 ltr. 0,67 + 3,30 € Pfand 7,99 €
Coca Cola Fanta Sprite, versch. Sorten 
12/1,0 ltr. 0,67 + 3,30 € Pfand 7,99 €
Punica versch. Sorten 
6/1,0 ltr. 0,92 + 2,40 € Pfand 5,49 €

Angebote sind gültig bis Samstag, 03.05.2008

4 Jahre Dorfl aden Straß
Wir danken unseren Kunden aus Strass und Um gebung für 4 Jahre Treue. Durch 
Ihren Ein kauf stellen Sie sicher, dass wir Ihnen auch weiterhin direkt vor Ort unser 
attraktives Sortiment an Backwaren und Grundnahrungsmitteln anbieten können. 
Herzlich danken wir auch den ortsan sässigen Vereinen für ihre Großbestellungen. 

Wir sind stetig bemüht, das Sortiment unseres Dorfl adens für Sie attraktiv zu halten 
und bei Bedarf zu erweitern. Für Anregungen sind wir jederzeit offen.

4 Brezen 1,49 

Dornfelder halbtrocken 1,99 

Frisches Weinsauerkraut 0,59 

8. – 16. Mai 

10 Semmeln 

statt 
   2,20 

Presseinformation zur 
Übergabe des Gewinnsparzweckertrages

Knapp 60.000 Euro für Kin-
dergärten, Schulen, Vereine 
& Institutionen -

Gewinnen, sparen und helfen

Das Gewinnsparen der Raiffeisen-Volksbank hat Tradition, denn 
den Gewinnspargedanken gibt es schon seit 1952. 

Tradition hat es für die Raiffeisen-Volksbank auch, den Zwecker-
trag aus den Gewinnsparlosen zu 100 Prozent an Kindergärten, 
Schulen, Vereine und Institutionen des Geschäftsgebietes auszu-
schütten. So können heuer fast 60.000 Euro überreicht werden. 

Gewinnen, sparen und helfen – unter diesem Motto nehmen in 
Bayern über 3,2 Mio. Gewinnsparlose an den monatlichen Auslo-
sungen des Gewinnsparvereins teil. Die Inhaber dieser Lose konn-
ten sich im letzten Jahr über Geldpreise im Gesamtwert von 27 
Mio. Euro freuen. Und dazu kommen noch viele attraktive Sonder-
preise wie Welt-Reisen oder Audi TT-Cabrios. 

Für nur 5 Euro pro Los, wovon Sie 4 Euro am Jahresende wieder 
zurückerhalten, also sparen und lediglich 1 Euro pro Monat riskie-
ren, ein umwerfender Erfolg. 

Das Gewinnsparen der bayerischen Volks- und Raiffeisenbanken 
ist aber nicht nur eine Lotterie mit attraktiven Preisen, sondern 
auch eine Einrichtung mit einem sozialen Auftrag. Von jedem Los 
(1 Euro Einsatz) werden 0,25 Euro dazu verwendet, soziale sowie 
gemeinnützige Einrichtungen zu unterstützen. Dieser so genannte 
Zweckertrag betrug im letzten Jahr mehr als 3,9 Mio. Euro, der von 
den Volks- und Raiffeisenbanken in Bayern gespendet wurde. 

Großer Beitrag – große 
Wirkung 

Einen großen Beitrag hierzu leistet auch das Gewinnsparen unse-
rer Raiffeisen-Volksbank. Derzeit nehmen über 20.000 Gewinn-
sparlose Monat für Monat an den Verlosungen teil. Auf diese Lose 
entfallen jedes Jahr Geldgewinne in Höhe von rund 175.000 Euro. 

Von diesen 20.000 Gewinnsparlosen werden darüber hinaus auch 
Gewinnsparzweckerträge von rund 60.000 Euro generiert. Erstaun-
lich was aus vielen 25 Centbeträgen werden kann. Ich nehme an 
Sie spielen alle schon mit. 

Weitere Mittel in Höhe von 40.000 Euro haben wir dazu gelegt, so 
dass unsere Raiffeisen-Volksbank Neuburg/D eG mit nahezu 
100.000 Euro im vergangenen Jahr eine Vielzahl sozialer und kul-
tureller Projekte unterstützen konnte, betont Vorstand Georg Bei-
denhauser. „Als erfolgreiches Unternehmen betrachten wir es als 
unsere Verpflichtung, zu helfen – bei den Menschen vor Ort.“ 

Aktivitäten als Unter-
stützung für die Region 

Neben direkten Spenden in Höhe von rund 25.000 Euro sponserte 
die Raiffeisen-Volksbank Sportwettkämpfe, Konzerte, Ausstellun-
gen und Events in der Region mit ebenfalls rund 25.000 Euro. Hier 
findet unser Patenkind in Uganda ebenso Berücksichtigung wie die 
internationalen Jazzgrößen unseres Birdland Jazz Clubs, die zahl-
reichen Aktivitäten des Stadtmarketings oder die Späße der Klinik 
Clowns. 

Unter dem Motto VR-Mobil ging auch ein VW Fox an die Lebenshil-
fe, finanziert aus dem Zweckertrag aus Gewinnsparen. 

Die Raiff eisen-Volksbank Neuburg/Donau eG überreicht Spen-

den aus dem Gewinnsparen 
In diesem Jahr können sich aus dem Geschäftsgebiet Burgheim die FFW 
Burgheim, die Kath. Kirchenst. Ortlfi ng-Biding, die Kath. Kirchenst. Gempfi ng/
Sallach/Kunding, die FFW Leidling, Kath. Kirchenverw. Staudheim, die Kath. 
Kirchenst. Burgheim, die Kath. Kirchenst. Illdorf, die FFW Straß, die Volksschu-
le Burgheim, die Kath. Kirchenst. Leidling, die Kath. Kirchenstiftung Wengen/
Eschling und die Kath. Kirchenstiftung Straß über eine fi nanzielle Unterstüt-
zung der Raiff eisen-Volksbank Neuburg/Donau eG über 4.600,- Euro aus dem 
Gewinnsparzweckertrag freuen. 
Der Zweckertrag von 60.000 Euro aus den Gewinnsparlosen der RVB wird zu 
100% an Kindergärten, Schulen, Vereine und Institutionen des Geschäftsge-
bietes der Raiff eisen-Volksbank ausgeschüttet. 

Raiffeisen-Volksbank
Neuburg/Donau eG

An der Spendenübergabe nahmen von links nach rechts folgende Personen teil:

Herr Otmar Mayer (FFW Burgheim), Herr Andreas Grillmeier (Kath. Kirchenst. Ortlfi ng-Biding), 

Herr Bernhard Schmid (Kath. Kirchenst. Gempfi ng/Sallach/Kunding), Herr Franz Pototzky (FFW Leidling) 

Herr Stadtpfarrer Johann Menzinger (Kath. Kirchenverw. Staudheim), Herr Pfarrer Werner Dippel 

(Kath. Kirchenst. Burgheim), Herr Otto Sturm (Kath. Kirchenst. Illdorf ), Herr Bernhard Appel (FFW Straß) 

Herr Peter Metz (Volksschule Burgheim), Herr Johann Jester (Kath. Kirchenst. Leidling), 

Herr Franz Stöckl (Kath. Kirchenstiftung Wengen/Eschling), Herr Hans-Jürgen Wittwer (RVB ND). 

Nicht auf dem Foto Herr Spett von der Kath. Kirchenstiftung Straß 
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Nächste Bürgersprechstunde im Rathaus

Samstag, den 26.04.2008, Samstag, den 17.05.2008 und 

Samstag, den 07.06.2008 jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr

Albin Kaufmann, 1. Bürgermeister

Umfrage Internet
Haben Sie bereits einen DSL-Anschluss oder wollen Sie künftig einen 
DSL-Anschluss oder einen schnelleren DSL-Anschluss?

Der Freistaat Bayern hat zwischenzeitlich ein Programm zum Ausbau 
der Breitbandversorgung (=DSL) beschlossen. Die entsprechenden An-
tragsunterlagen werden von den Ministerien derzeit ausgearbeitet und 
voraussichtlich ab April 2008 können Förderanträge gestellt werden.

Ziel dieser Breitbandinitiative ist es, un- oder unterversorgte Gebiete in 
Bayern, insbesondere auch den ländlichen Raum sowie Gewerbegebiete 
mit einem schnellen Internet zu versorgen. Voraussetzung für eine För-
derung ist eine Bestandsaufnahme vor Ort um eine maßgeschneiderte 
Lösung identifi zieren und begründen zu können.

Um den örtlichen Bedarf für DSL abschätzen zu können, führt der Markt 
Burgheim diese Umfrage durch. (Fragebogen siehe Seite 17)

Sollten Sie als Grundstückseigentümer, Mieter oder Gewerbetreibender 
bereits einen DSL-Anschluss besitzen, an einem DSL-Anschluss interes-
siert sein oder einen schnelleren DSL-Anschluss wünschen, bitten wir Sie, 
den Fragebogen auszufüllen und an den Markt Burgheim bis spätestens 
30. Mai 2008 zurückzusenden.

Der Fragebogen kann auch im Internet unter www.burgheim.de 
herunter geladen werden. 

Besten Dank.

Albin Kaufmann, 1. Bürgermeister  

Markt Burgheim – Marktplatz 13 – 86666 Burgheim
E-mail: verwaltung@burgheim.de – Fax: 08432-941222

Fragebogen 

Seite 17

Bücherei Burgheim

Öff nungszeiten: vormittags nachmittags

Gemeindebücherei Tel.: (08432) 9412-25

Montag

Mittwoch

Freitag

---

09.00 Uhr - 11.00 Uhr

---

16.00 Uhr - 18.00 Uhr

16.00 Uhr - 18.00 Uhr

17.00 Uhr - 18.30 Uhr

Schulbücherei Tel.: (08432) 9409-306

Mo., Di., Do.

Freitag

07.25 Uhr - 07.45 Uhr

(nicht während der Ferien!)

(nicht während der Ferien!)

17.00 Uhr - 18.30 Uhr

Rentenberatungstermine 
Auskunft und Beratung über Ihr Rentenversicherungskonto durch die Deutsche 
Renten versicherung Bund und Oberbayern im Landratsamt Neuburg-Schroben-
hausen am 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr.
Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin unter 
Angabe Ihrer Versicherungsnummer im Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen 
unter Tel. (0 84 31) 5 72 62 an. Zur Beratung bitte die Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis mitbringen. Sämtliche Beratungen sind kostenfrei!

• 14.05.2008

• 11.06.2008

• 25.06.2008

Öff nungszeiten 

Wertstoff höfe

Wertstoff e

Burgheim
Mittwoch 16.00–19.00 Uhr
Freitag 15.00–17.00 Uhr
Samstag   9.00–12.00 Uhr

Straß
Samstag   9.00–12.00 Uhr

Ehekirchen
Freitag 14.30–19.00 Uhr
Samstag   9.00–12.00 Uhr

Ehekirchen/Weidorf
Samstag 9.00–12.00 Uhr

Ober/Unterhausen
Freitag 17.00–19.00 Uhr
Samstag 9.00–13.00 Uhr

Oberhausen/Sinning
Samstag 9.00–13.00 Uhr

Annahme von Sperrmüll 
und Elektronikschrott

Wertstoff hof Straß

Mai 2008:  09.05.2008
Juni 2008: 06.06.2008
jeweils von 16.00–19.00 Uhr

Problemmüllannahme
Samstag, 07. Juni 2008, 1015 - 1115 Uhr 
Donauwörther Straße (am Leitenbach)

Mülltonnen

Bei Fragen zu den Terminverschiebun-
gen oder Problemen mit der Leerung 
Ihrer Abfallgefäße stehen Ihnen folgende 

Telefonnummern zur Verfügung:

Tel. 08 00/6 37 62 46 –  Restmüll- und 

Windeltonne

Tel. 0 84 31/6 12 - 1 33 – Biomülltonne

Verschiebung der Bio- und 
Windeltonne

(Pfi ngsten) Montag, 12.05.2008 

verlegt auf Dienstag, 13.05.2008

Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit 
folgender Abgaben hin:

Die o. g. Abgaben werden zu den genannten Fälligkeitsterminen abgebucht. Sollten 

Sie uns keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten wir um pünktliche Über-

weisung unter Angabe der Abgabeart und der Personen-Kenn-Nummer (PK-Nr.)

Abgabeart Rate fällig am

Grundsteuer 2. Rate 2008 15.05.08

Gewerbesteuer 2. Rate 2008 15.05.08

Hundesteuer 2008 15.05.08

Grabgebühren, gdl. Friedhöfe Illdorf u. Wengen 15.05.08

DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE
Auch 2008 unterstützt uns die Sparkasse Burgheim fi nanziell beim Kauf von 

Kinderbüchern. Wir haben von dem Geld im März ein größeres Paket neuer 

Bücher für die Schulbücherei erwerben können.

Vielen Dank an die Sparkasse Neuburg-Rain für Ihre großzügige Spende 

sagt das Team der Schulbücherei und unsere vielen Leserinnen und Leser.

KRIMI – KRIMI – KRIMI – KRIMI – KRIMI– KRIMI – KRIMI

Kluftingers neuer Fall vom Allgäuer Autoren-Duo:

Laienspiel (von Volker Klüpfel und Michael Kobr)

Vom Tanzkurs bis zum erschossenen Terroristen - 

dem Allgäuer Kult-Kommissar Kluftinger bleibt in 

seinem neuen Fall nichts erspart.

Lodenbacher, der Chef von Kommissar Kluftinger, 

tobt. Ausgerechnet bei ihnen im schönen Allgäu hat 

sich ein Unbekannter auf der Flucht vor der österrei-

chischen Polizei erschossen. Verdacht: er plane einen 

terroristischen Anschlag. Bloß wo? Nun muss Kluftin-

ger nicht nur mit Spezialisten des BKA, sondern auch 

noch mit den Kollegen aus Österreich zusammen-

arbeiten. Doch das ist nicht sein Hauptproblem. Er soll mit seiner Frau Erika 

und dem Ehepaar Langhammer einen Tanzkurs absolvieren. Dabei hat er gar 

keine Zeit, denn er steckt mitten in den Endproben für die große Freilichtspiel-

Inszenierung von „Wilhelm Tell“.

HISTORISCHER ROMAN – HISTORISCHER ROMAN 

Die Tore der Welt (Forts. von ‚Die Säulen der Erde’) von Ken Follett

England im Jahre 1327. Es ist der Tag nach Allerheiligen. In der Stadt Kingsbridge 

triff t sich im Schatten der Kathedrale das Volk. Vier Kinder fl üchten vor dem Tru-

bel in den nahe gelegenen Wald. Dort werden sie Zeugen eines Kampfes - und 

eines tödlichen Geheimnisses. Merthin, ein Nachfahre von Jack Builder, dem 

Erbauer der Kathedrale, hat dessen Genie und rebellische Natur geerbt. Sein 

starker Bruder Ralph strebt den Aufstieg in die Ritterschaft an. Caris, Tochter 

eines Wollhändlers, hat den Traum, Arzt zu werden. Gwa, Kind eines Taglöhners, 

will nur ihrer Liebe folgen. Und da ist noch Godwyn, Caris‘ Vetter, ein junger 

Mönch, der entschlossen ist, Prior von Kingsbridge zu werden. Koste es, was es 

wolle. Ehrgeiz und Liebe, Stolz und Rache werden den Weg dieser Menschen 

bestimmen. Pest und Krieg werden ihnen das Liebste nehmen, was sie besit-

zen. Glück und Unglück werden sie begleiten. Doch sie werden die Hoff nung 

niemals aufgeben. Und immer wird der Schwur sie verfolgen, den sie an jenem 

schicksalhaften Tage leisteten... 

Wir wünschen allen Lesern ein sonniges Pfi ngstfest und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bücherei-Team

Restmüll-, Tapeten-   
und Styropor-Säcke

Bei vorübergehendem Mehranfall 
an Abfällen können sie zugelassene 
Restmüll-Säcke, Tapeten-Säcke (nur 
für Tapeten!) oder Styropor-Säcke (nur 
für verschmutztes Baustyropor und 
andere Bauschäume!) kaufen.

Entsorgung/Abgabe:
•  Restmüll-Säcke am Leerungstag, gut ver-

schlossen, neben Restmülltonne stellen.
•  Tapeten- und Styropor-Säcke, gut ver-

schlossen, am Wertstoff hof abgeben.

Größe Abfallgefäß Gebühr

35 l Restmüll-Sack 4,00 €/Sack

70 l Restmüll-Sack 6,50 €/Sack

70 l Tapeten-Sack 3,50 €/Sack

250 l Styropor-Sack 5,00 €/Sack

Mittagsbetreuung 
für das Schuljahr 
2008/2009

Der Markt Burgheim bietet eine 

Mittagsbetreuung an der Grund- 

und Hauptschule Burgheim für die  

Kinder der 1. Klasse bis zur 4. Klasse 

an. Die Mittagsbetreuung fi ndet an 

jedem Schultag von 11.15 Uhr bis 

12.45 Uhr statt und wird seit Februar 

von Frau Emma Jobst geführt. Für 

das kommende Schuljahr 2008/2009 

sind noch Plätze frei. 

Um diese sehr wertvolle pädago-

gische Einrichtung aufrecht zu er-

halten sind wir für jede Anmeldung 

dankbar. Für die Betreuung wurde 

vom Marktgemeinderat Burgheim 

eine vierteljährliche Gebühr von 

75,00 € festgelegt.

Anmeldungen zur Mittagsbetreuung 

nimmt der Markt Burgheim, während 

den Öff nungszeiten entgegen.

Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 

08432/941214.

Landschaftssäuberungsaktion am 29.03.2008

Dank der Unterstützung 
der Jugendgruppen 
der Freiwilligen Feuer-
wehren aus Burgheim, 
Illdorf, Kunding und 
Straß-Moos, der Jugend 
des TSV Burgheim und 
die Kath. Land jugend 
Ortl fi ng – Biding sowie 
des Sport anglervereins 
Burgheim sind der Fest-
platz, der Lärmschutz-
wall, die Radwege, die 

Badeweiher sowie verschiedene Kreppen des Marktes Burgheim wieder von Unrat 
befreit. 

Wir können nun schon auf 8 Jahre zurück blicken, in denen die Burgheimer Fluren 
durch die tatkräftige Unterstützung der Jugendlichen der verschiedenen Vereine 
aus dem Gemeindebereich gesäubert werden. 

Trotzdem ist es mehr als bedauerlich, dass Gemeindebürger immer noch ihren 
Rasenschnitt, Baum- und Strauchschnitt und sonstige Abfälle, in den ländlichen 
Kreppen entsorgen und so unsere Umwelt belasten. Aus diesem Grunde wei-
sen wir zum wiederholten male darauf hin, dass wilde Ablagerungen in freier 
Natur, insbesondere in den  Kreppen, verboten sind und zukünftig zur Anzeige 
gebracht werden.

Nach getaner Arbeit bedankte sich der Markt Burgheim bei den Helfern mit einer 
Brotzeit und Getränken.

An alle Hundebesitzer
Wir bitten alle Hundebesitzer die „Hinterlassenschaften“ 

ihrer Vierbeiner im Ortsbereich, insbesondere im Markt-

platzbereich sowie auf den Grünfl ächen vor der Volksschule 

Burgheim weg zu räumen. Auch müssen wir leider immer 

wieder beobachten, dass Hunde herrenlos umherlaufen. 

Wir appellieren an alle Hundebesitzer ihre Hunde im Orts-

inneren an der Leine zu führen.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass Hunde über vier Monate 

bei der Gemeindeverwaltung anzumelden sind.

fe

Bauschuttannahme

Zu allen Öff nungszeiten an den Wert-
stoff  höfen Burgheim und Straß bis 50 ltr.

Immer mehr Rau-
cher wollen nicht 
mehr rauchen
Der Ausbau des Nichtraucherschutzes 
motiviert off enbar viele Raucher zum 
Nikotinverzicht. Eine Mitteilung der 
AOK bestätigt, dass dies auch für die 
Region Ingolstadt zutriff t. Dort wurde 
bei den Neuanmeldungen zum mehr-
wöchigen Nichtraucher-Training im 
Januar und Februar gegenüber dem 
Vorjahr ein deutlicher Anstieg bestä-
tigt. Auch die telefonischen Anfragen 
über Informationshilfen haben sich 
erkennbar vermehrt. Zudem berich-
tet die AOK, dass die Nutzerzahlen 
des AOK-Online-Angebotes „Ich wer-
de Nichtraucher“ unter www.aok.de 
bundesweit von 58.000 im Dezember 
2007 auf 97.000 im Januar 2008 klet-
terten. Das Ratgeberforum „Rauchen 
und Nichtrauchen“ ist mittlerweile das 
zweithäufi gst genutzte Ratgeberfo-
rum im Internetauftritt der AOK. Eine 
große Nachfrage zeigt auch die Aktion 
„Bloggen statt Rauchen“ unter www.
rauchfrei.blog.de., die noch bis zum 
Weltnichtrauchertag am 31. Mai läuft. 
Die AOK Ingolstadt unterstützt weitere 
Nichtraucheraktionen, so etwa „Bayern 
atmet durch!“ der Landeszentrale für 
Gesundheit in Bayern und die Rauch-
stopp-Kampagne „Rauchfrei 2008“ der 
Bundeszentrale für gesundheitliche 
Auf klärung und des Deutschen Krebs-
forschungszentrums. Nähere Informa-
tionen zu den einzelnen Angeboten 
gibt es unter Tel. 0841 / 9349 145 oder 
bei jeder AOK-Geschäftsstelle.

Fachkundige Beratung, exaktes Ausmessen, 
prompte Lieferung und Montage durch Ihren 
Markisen-Fachhändler:

DAS SONNENSCHUTZERLEBNIS!
� Elegantes Design – hochwertige Materialien
� Optimaler Schutz vor UV-Strahlen
� Komfortable 

Bedienung
mit Motor und 
Funk

ERHARDT
CASSETTENMARKISE

…weil Sonne im Schatten 
am schönsten ist

• Wintergartenbeschattung
• Rolladen
• Jalousien
• Rolladenkästen
• Markisen
• Rolltore

Sportplatzstr. 5 • 86697 Oberhausen
Tel.: 08431 - 9132 • Fax: 08431 - 41356
info@rolladenbau-pecher.de

Sperrung der Pfarrgasse
Wegen der Renovierung der Pfarrkirche Burgheim muss der Kirchenvorplatz 

(neben Pfarrhof ) bis etwa Ende Mai d. J. teilweise gesperrt werden. Eine 

Durchfahrt von etwa 4 m bleibt vorerst bestehen. Ab Anfang Juni ist eine Voll-

sperrung erforderlich. Während der Bauphase sind um den Kirchenvorplatz 

auch Einschränkungen des ruhenden Verkehrs (Parkverbot) veranlasst.
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Aus dem Standesamt

zum 70. Geburtstag

am 09.05.2008 Frau Krehan Erna, Burgheim

am 19.05.2008 Herrn Czipal Josef, Burgheim GT Straß

am 22.05.2008 Herrn Weis Josef, Burgheim GT Wengen

am 23.05.2008 Herrn Fahrmayr Leonhard GT Straß

am 29.05.2008 Frau Gaststeiger Hedwig, Burgheim

am 30.05.2008 Herrn Gutjahr Simon, Burgheim

am 11.06.2008 Herrn Bauer Adolf, Burgheim

zum 75. Geburtstag

am 20.05.2008 Frau Hirsch Rosa, Burgheim

am 22.05.2008 Frau Pototzky Gerda, Burgheim

zum 85. Geburtstag

am 11.05.2008 Frau Friedrich Erna, Burgheim GT Straß

zum 94. Geburtstag

am 31.05.2008 Herrn Gleczynski Hedwig, Burgheim GT Straß

Geburten

am 24.02.2008 Müller Florian, Burgheim GT Illdorf

am 22.03.2008 Appel Nils Gerhard, Burgheim GT Straß

am 23.03.2008 Brunner Robin Marc, Burgheim

am 27.03.2008 Merkel Marie, Burgheim

am 06.04.2008 Hanisch Julietta, Burgheim

am 07.04.2008 Exner Sarah, Burgheim

am 08.04.2008 Kimmerling Lenya Anna

Sterbefälle

am 22.02.2008 Frau Schlamp Notburga, Burgheim GT Straß

am 18.03.2008 Frau Hugl Monika, Burgheim GT Ortlfi ng

am 19.03.2008 Frau Reischl Maria, Burgheim

am 22.03.2008 Frau Zaubeck Rosa, Burgheim GT Straß

am 23.03.2008 Herr Zimmermann Oswald, Burgheim

am 25.03.2008 Herr Lechner Anton, Burgheim

am 05.04.2008 Herr Studtrucker Karl, Burgheim GT Straß

am 10.04.2008 Frau Müller Rosa, Burgheim

am 13.04.2008 Frau Schmid Gertrud, Burgheim

Ärzte/Zahnärzte/Apotheken

Tel.: 19 222 - Bei lebensbedrohlichen Notfällen zuerst die Rettungsleitstelle anrufen 01805/ 19 12 12 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst. Die diensthabenden Ärzte haben an den jeweiligen Wochenenden und 

Feiertagen, außerhalb des Bereitschaftsdienstes, von 11:00 - 12:00 Uhr Sprechstunde.

Mai 2008
01.05.2008 Sportanglerverein Burgheim Königsfi schen
01.05.2008 Dorfgemeinschaft Straß Tanz um den Maibaum
03.05.2008 Mooser Dorfgemeinschaft Dorff est
03.05.2008 Pfarreiengemeinschaft Burgheim Firmung
04.05.2008 Markt Burgheim Maimarkt
04.05.2008 Gartenbauverein Burgheim Blumentombola beim Maimarkt
06.05.2008 Wanderfreunde Straß Muttertagsausfl ug
09. – 15.05.2008 Sportanglerverein Burgheim Jugendzeltlager
10.05.2008 Pfarreiengemeinschaft Burgheim Ministrantentag
11.05.2008 Radfahrerverein Burgheim 35. Int. Volksradfahren mit Biergartenbetrieb
13.05.2008 Seniorenclub Burgheim Monatstreff en im Gasthaus Brucklachner
17.05.2008 Pfarrei Burgheim Einweihung der renovierten Schnödhofkapelle
20.05.2008 Pfarrei Burgheim Seniorentreff en im Pfarrzentrum
23.05.2008 FFW Illdorf Einsatzübung für alle aktiven u. passiven
25.05.2008 SKV Illdorf Wallfahrt nach Maria Elend (Baar)
28.05.2008 Volkstanzler Kunding Übungsabend im Gasthaus Hofgärtner Kunding
30.05.2008 Radfahrerverein Burgheim mtl. Abendradtour
31.05/01.06.2008 Freiwillige Feuerwehr Burgheim Floriansfest
31.05.2008 Volkstanzler Kunding Volkstanz in Schönesberg im Gasthaus Daferner

Juni 2008

01.06.2008 FC Illdorf Saisonabschlussfeier
03.06.2008 Pfarrei Burgheim Seniorentreff en im Pfarrzentrum
08.06.2008 Pfarrei Ortlfi ng/Biding Musikalischer Frühschoppen

Jeden 1. Donnerstag im Monat Feuerwehrübung der FFW Burgheim

Veranstaltungskalender

Notdienste

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rain a.L.
Christi Himmelfahrt 01.05. 10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Oberndorf an der Herrgottsruhkapelle
 04.05.  Gottwald
Pfi ngsten 11.05.  Gottwald mit Abendmahl
Pfi ngstmontag 12.05. 10.30 Uhr Motorradgottesdienst, Team
 18.05.  Lektor/in
 25.05.  Lektor/in
 01.06.  Gottwald

Standesamt/Gottesdienste
Stand: 03.03.2008

Zahnärzte

01.05.-02.05.08 ZA Molkenthin Olaf, Neuburg 08431/42680
03.05.-04.05.08 ZÄ Molkenthin Peggy, Neuburg 08431/42680
10.05.-11.05.08 MU Dr./Univ. Olmütz, Bernat Paul, Ehek. 08435/757
12.05.08 Dr. med. Stein-Dreßler, Katrin, Neuburg 08431/2226
17.05.-18.05.08 ZA Heinz Ralf, Karlshuld 08454/8200
22.05.-23.05.08 Dr. Goronzi Henriette, Neuburg 08431/9777
24.05.-25.05.08 Dr. Goronzi Peter, Neuburg 08431/9777
31.05.-01.06.08 Dr. Glöggler Franz-Werner, Neuburg 08431/41515
07.06.-08.06.08 Dr. Hackenberg Rüdiger Walter, Neuburg 08431/8372

Ärzte

01.05.08 Praxis Mayer, Rennertshofen 08434/202
03.05.-04.05.08 Praxis Mayer, Rennertshofen 08434/202
10.05.-12.05.08 Praxis Zitzmann, Burgheim 08432/8081
17.05.-18.05.08 Praxis Reischl, Burgheim 08432/949294
22.05.08  Praxis Reischl, Burgheim 08432/949294
24.05.-25.05.08 Praxis Lebhaft, Rennertshofen 08434/248
31.05.-01.06.08 Praxis Mayer, Rennertshofen 08434/202
07.06.-08.06.08 Praxis Abt, Burgheim 08432/204

Apotheken

26.04.-02.05.08 Markt-Apotheke, Burgheim 08432/920107
03.05.-09.05.08 Tilly-Apotheke, Rain 09090/4070
10.05.-16.05.08 Stern-Apotheke, Asbach-Bäumenheim 0906/9349
17.05.-23.05.08 St. Michael-Apotheke, Rain 09090/2212
24.05.-30.05.08 Donau-Apotheke, Rennertshofen 08434/206
31.05.-06.06.08 St. Martins-Apotheke, Mertingen 09078/1010
07.06.-13.06.08 Stadtapotheke, Rain 09090/91070 + 3502

Veranstaltungen im HAUS im MOOS, 

Kleinhohenried 108, Karlshuld

Tel. 08454/95 205 Fax: 08454/95 207 

Nähere Info’s, Anmeldung und Gebühren – 
bitte im Haus im Moos erfragen: 
Tel. 0 84 54/95 205, www.haus-im-moos.de

(Sommer-)Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten der Donaumoos-Um-
welt bildungsstätte mit Freilicht- und 
Heimatmuseum im HAUS im MOOS in 
Kleinhohenried mit den Erlebniswegen:

Samstag 13.00 – 17.00 Uhr
Sonn- u Feiertage von  11.00 – 17.00 Uhr
Montag - Freitag von 8.00 – 17.00 Uhr

Das Freilichtmuseum ist montags ge-
schlossen. (Die Museumsgaststätte Rosin-
ger Hof ist vorübergehend geschlossen.)

03./04. Mai, Samstag/Sonntag
10 Jahre Umweltstation HAUS im MOOS 
– 9. Donaumoostage

03. Mai, Samstag, 14.00 – 18.00 Uhr 
Künstler- und Handwerkermarkt, Aktions-
programm (f. Kinder u. Jugendliche)
19 Uhr Festabend „10 Jahre HAUS im MOOS“
Das Detailprogramm entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

04. Mai, Sonntag, 11.00 – 18.00 Uhr
9. Donaumoostage – 10 Jahre Umwelt-
station HAUS im MOOS
Familientag – Donaumoos erleben + genießen

18. Mai, Sonntag, 9.30 – 17.30 Uhr
Genuss-Radltour zu den schönsten 
Vieh herden in der Region – Auerochsen, 
Wisente, Angus, Fleckvieh, Murnau-
Werdenfelser und andere Natur- und 
Kulturschönheiten im Donaumoos (65 km)
Treff punkt: Parkplatz Umweltbildungsstätte
Anmeldung: bis Donnerstag, 15. Mai

25. Mai, Sonntag, 14.00 – 16.00 Uhr
„Kinder im Moos anno dazumal“
Zielgruppe: Familien mit Kindern
Ort: im Freilichtmuseum, Gelände und/
oder in der Werkstatt im HAUS im MOOS
Anmeldung:  bis Freitag 23. Mai

26. Mai, Montag, 20.00 Uhr
Wirtshausliedersingen
Ort: HAUS im MOOS, Rosinger Hof

31. Mai, Samstag, 15.00 – 20.00 Uhr
„Donaumoos-Wasserschule – 
Mitmachen und WasSerleben!“ 
LEUCHTTURM - EVENT der Wasserkampagne 
2008 des Bayerischen Umweltministeriums
Gruppen, Vereine, Schulklassen, Kinder-
tagesstätten, Naturschutz-, Wasser- und 
Gartenbauvereine, Chöre und einzelne 
„Wassermusikanten/-künstler“ sind 
herzlich eingeladen am 31. Mai, ihren 
„Wasser-Beitrag“ vorzustellen! Vieles ist 
möglich: Musikstücke, Lieder, Sketche, 
eigene Texte (Gedichte, Märchen, etc.) 
Gemälde, Bilder, Wasserkunstwerke und 
Wasserexperimente sind willkommen. 
Teilnehmerkreis:
•  Gruppen und Einzelpersonen die sich 

aktiv beteiligen
•  Besucher des Aktionstages: alle, die sich 

für das Thema Wasser interessieren; vor 
allem auch Familien mit Kindern, Gäste 
aus Oberbayern und dem Donaumoos

08. Juni, Sonntag, 14.00 – 16.00 Uhr
Vogelkundliche Wanderung: 
„Der Kuckuck in den Donauauen“
Anmeldung: bis Donnerstag, 05. Juni

Katholische Pfarreiengemeinschaft Burgheim

Gottesdienste April 2008:

Woche der Bittgänge und Flurumgänge: Montag, 28.04.
Burgheim/Eschling/Illdorf 19.00 Uhr  Bittgang
Ortlfi ng/Straß/Leidling 19.00 Uhr Bittgang nach Biding, dort Gottesdienst

Gottesdienst Mai 2008:

Donnerstag, 01.05. Christihimmelfahrt
Burgheim   6.00 Uhr Wallfahrt nach Mauern
Burgheim 19.00 Uhr Maiandacht
Wengen   8.45 Uhr Gottesdienst – Christi Himmelfahrt
Ortlfi ng/Straß 10.00 Uhr Gottesdienst – Christi Himmelfahrt

Freitag, 02.05.
Burgheim/Illdorf 19.00 Uhr Flurumgang anschl. Gottesdienst

Samstag, 03.05.
Burgheim   9.30 Uhr Firmung
Leidling 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 04.05.
Illdorf/Straß   8.45 Uhr Gottesdienst
Illdorf/Straß/Burgheim 18.30 Uhr Maiandacht
Burgheim 10.00 Uhr Gottesdienst
Wengen 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Wengen 19.30 Uhr Maiandacht mit Lichterprozession
Ortlfi ng 10.00 Uhr Wortgottesdienst
Ortlfi ng 19.30 Uhr Maiandacht

Samstag, 10.05.
Ortlfi ng/Straß 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 11.05. Pfi ngstsonntag
Wengen/Illdorf   8.45 Uhr Gottesdienst
Wengen/Leidling 19.30 Uhr Maiandacht
Illdorf/Burgheim 18.30 Uhr Maiandacht
Leidling 10.00 Uhr Gottesdienst
Burgheim 19.00 Uhr Go.-di. – in der Pfarrkirche Radfahrverein

Montag, 12.05. Pfi ngstmontag
Ortlfi ng/Leidling   8.45 Uhr Gottesdienst
Burgheim/Straß 10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 17.05.
Burgheim 18.00 Uhr Einweihung der Schnödhofkappelle
Eschling 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18.05.
Illdorf   8.45 Uhr Gottesdienst
Illdorf/Burgheim 18.30 Uhr Maiandacht
Leidling/Ortlfi ng 10.00 Uhr Gottesdienst
Leidling/Ortlfi ng 19.30 Uhr Maiandacht
Straß 10.00 Uhr Wortgottesdienst

Mittwoch, 21.05.
Wengen/Straß 19.00 Uhr Sakramentsprozession anschl. Go.-di.

Donnerstag, 22.05. Fronleichnam
Burgheim/Ortlfi ng   9.00 Uhr Gottesdienst     
  anschl. Sakramentsprozession 
Illdorf/Leidling 19.00 Uhr Sakramentsprozession anschl. Go.-di.

Samstag, 24.05.
Illdorf 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 25.05.
Ortlfi ng/Straß   8.45 Uhr Gottesdienst
Ortlfi ng/Wengen 19.30 Uhr Maiandacht
Straß/Burgheim 18.30 Uhr Maiandacht
Burgheim/Wengen 10.00 Uhr Gottesdienst
Leidling 10.00 Uhr Wortgottesdienst

Samstag, 31.05.
Ortlfi ng/Straß 19.00 Uhr Vorabendmesse

Gottesdienste Juni 2008:

Sonntag, 01.06. 
Wengen/Leidling   8.45 Uhr Gottesdienst
Burgheim 10.00 Uhr Gottesdienst
Burgheim 10.00 Uhr Pfarrzentrum: KiKiGo
Illdorf 10.00 Uhr Familiengottesdienst

Freitag, 06.06.
Leidling  Ewige Anbetung
 18.00 Uhr Aussetzung anschl. Betstunden
 20.00 Uhr Einsetzung
Samstag, 07.06.
Wengen/Leidling 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 08.06.
Ortlfi ng   8.45 Uhr Gottesdienst mit    
  musikalischem Frühschoppen
Illdorf   8.45 Uhr Gottesdienst
Burgheim 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Straß 10.00 Uhr Gottesdienst

Maimarkt Burgheim am 4. Mai (siehe auch S. 3)

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet der Markt Burgheim zusam-
men mit der Handels- und Gewerbevereinigung Burgheim auch heuer 
wieder den schon traditionellen Frühlingsmarkt. Er fi ndet am Sonntag, den 
04.05.2008 in der Zeit von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. In der Zeit von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr haben auch die Burgheimer Geschäfte geöff net 
und laden zum gemütlichen Einkaufsbummel ein. 
Rund um das Burgheimer Rathaus ist dann wieder ein buntes Treiben mit 
vielen attraktiven Angeboten im Gange, das wie ein Magnet nicht nur 
Burgheimer, sondern vor allem auch Besucher aus der ganzen Umgebung 
anzieht. Buden, Imbissstände, allerlei Attraktionen und immer wieder viele, 
viele Menschen, die sich den Frühlingsmarkt nicht entgehen lassen wollen, 
sowie die zahlreichen Anbieter prägen das Marktgeschehen an diesem Tag. 

30 Firanten
Auch zum diesjährigen Frühlingsmarkt in Burgheim haben sich die Veran-
stalter alle Mühe gegeben, eine große Auswahl und vor allem viel Abwechs-
lung in jeder Hinsicht anzubieten. Rund 30 Fieranten präsentieren sich mit 
Ihren Waren für jeden Bedarf. Die bunt gemischte Produktpalette reicht von 
Textilien aller Art, bis hin zu Geschenkartikeln, Gewürzen, Pfl egeartikeln, 
Spielwaren und Gegenständen aus dem Kunstgewerbe. Somit ist hier alles 
zu fi nden was das Herz begehrt. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Bei Bratwurst, Döner Kebap 
oder auch mancher süßer Leckerei bummelt sich’s gleich viel leichter. 
Eine große Attraktion ist auch die Blumenverlosung des Gartenbauvereins 
Burgheim sowie deren Honigverkauf aus eigener Herstellung. 

Wegen des Marktes ist die Ortsdurchfahrt gesperrt. Die Umleitung ist 

ausgeschildert. Busse und LKW´s werden gebeten, den Markt Burg-

heim großräumig zu umfahren.
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kontakt   hans laslop
 amalienstraße A38
               86633 neuburg/donau
telefon   0 84 31 - 64 739. 0
mail        info   data-factory.net 

content management systeme
internet strategie
data warehouse

Nelkenweg 6d
86641 Rain
Tel.: 0 90 90 - 46 04
Handy: 0160 - 2 67 93 67

Floristik
Hochzeit
Trauer
Tischschmuck
Gestecke
Collagen

Lydia Weis
ART florist

Gewerbegebiet Pessenburgheim

    (neben Spielwaren Habermeyer)
Telefon 0 84 31/64 15 54

Abendkleider

Hefele Landtechnik 
Inh. Markus Habermeyer

Landmaschinen
Reparaturen

Hydraulik

Power für den Garten

Türen

Albert Wagner

Ludwigsmoos

www.albertwagner.com
Tel. 08433 - 92 00 40

Fischl Design
Römerweg 6 – 86666 Burgheim

Tel. 08432/252 – www.design-perlenring.de

- Modeschmuck

- Schmuck für historische Feste

- Hochzeiten & besondere Anlässe

- Kopfschmuck

- Spezialanfertigungen 

- Perlen und Zubehör                   

Fliesen-, Platten- & Mosaikarbeiten
Beratung - Fliesenverkauf

PETER HOPP
Fliesenlegermeister

Kapellenstrasse 5 b
86666 Burgheim/Ortlfing
Tel. 0 84 32 / 81 52
Fax 0 84 32 /94 98 54

Regina Krüger
Fußpfl egerin

Herrengasse 14 • 86697 Sinning

Tel. 0 84 35/14 17

• Fusspfl ege

• Handpfl ege

• French

• Gel für die Fussnägel

Hairstyle 
bySilke

HEIM & HAUS®

Fachberater
Werner Reißner Rain/Lech

Telefon 0 90 90/45 80

Mobil 0171/4096935

www.reissner.heimhaus.de

Markisen - Rolladen - Fenster - Haustüren

Kfz-Märkl

Installation
Reparatur
Beleuchtung

Planung
Telefon
Kernbohrung

elektro - fischl, römerweg 6, 86666 burgheim
Tel. 08432-252, Fax -8610 

elektro fischl

Tel. Fax 

Siegmund & Christian Schnell GdbR
 

 

 ist 
Natur

S t e i n

Schulgasse 6
86666 Burgheim
Tel: 08432 - 261
Fax: 08432 - 1557

Inhaber: Birgit Firl
Rosenstr. D22 • 86633 Neuburg

Tel: 08431/645766 
www.bebellino.de 

Ihr kompetenter Meisterbetrieb

 

Ihr Ansprechpartner: Hermann Waas

Ziegelmoosstr. 7 • 86641 Rain am Lech
Tel.: 0 90 90-9 22 98 22 • Fax: 9 22 98 21

e-mail: info@regio-bau-rain.de

www.regio-bau-rain.de

Hochwertige Häuser
s c h l ü s s e l f e r t i g

Regensburger Str. 163 • 85055 Ingolstadt  
Tel. 08 41-3 60 61

Landstr. 2 • 86676 Bonsal • Tel. 0 84 35 - 9 41 20
www.riegel-team.eu

Stiftung Behindertenwerk 
St. Johannes
Neuburger Straße 11 86666 Burgheim
Tel. Nr. 08432/943-0 Fax 08432/943-105

Seniorenpflege Bertoldsheim GmbH
Am Schlossberg 6, 86643 Rennertshofen
Tel. 08434/94 21 07 • Fax 08434/92 00 45

www.seniorenpflegebertoldsheim.de.tl

                Sozialstation 
Neuburg-Schrobenhausen e.V.

F u ß p f l e g e
Illdorfer Straße 34 
86666 Burgheim

Tel.:     0 84 32 / 92 08 93 
Mobil: 0160 / 8 71 26 20

bequem zu Hause

Hedwig Stöckl

Handy: 0170/9477841

FERDINAND NEUNTEUFEL

TROCKENBAU
BAUTENSCHUTZ

Decken & Wandsysteme
Feuer & Schallschutz-Wärmedämmung

Firmenspiegel 2008

BAUGEWERBE

DIENSTLEISTUNG HANDEL HANDWERK

N. WEILAND
Schönheitspflege & Fachhandel

Angebot im Mai

großes Anti-Aging-Event

mit Botox ähnlichem 
Wirkstoff auf 
natürlicher Basis statt 69,00 €

nur 59,00 €

Mit dieser kompakten Firmenübersicht möchten 

wir Ihnen die Suche nach leistungsstarken Firmen 

in unserer Region erleichtern.

Hier könnte 

Ihr LOGO 

stehen!

Energieeinsparung beginnt bei der Fassade! Ihr kompetenter 
Partner für:

•  Innen- und Außenputz
•  Vollwärmeschutz
•  Fassadenanstriche
•  Fließestriche
•  Gerüstbau
•   Putzreparaturen und  

Sanierungen
•   Dekorative
   Wandbeschichtungen   
   im Innenbereich
•   Stuckarbeiten

Pawlak Verputz GmbH
Gewerbering 28
86666 Burgheim
Tel.: 0 84 32 / 92 02 02
Fax: 0 84 32 / 92 02 04

Energie und Kosten sparen
durch Fassadendämmung
und hochwertige Putze!

Für Neubau oder Sanierung.

Wir beraten Sie gerne:
08432 / 92 02 02

Pawlak.Verputz.GmbH@t-online.de

SCHMIDL
F R I S E U R E
Pöttmes Kirchplatz 6a • 0 82 53-64 17 
Pöttmes Augsburger Str. 8a • 0 82 53-65 23
Ehekirchen Neuburger Str. 19a • 0 84 35-5 40
Klingsmoos Pöttmeser Str. 161 • 0 84 33-4 03

Hebammenhaus Donauwörth
Geburtshaus mit Hebammenpraxis

Beckenbodengymnastik
Geburtsvorbereitung
Rückbildung

Wir betreuen Sie individuell und 
kompetent!

Tel. 09 06-7 09 27 43 od. 0 84 32-84 27
86609 Donauwörth, Kronengasse 2

Alle Kurse auch
in Staudheim!

i n fo@roess le rconsu l t .de
Büro Straß < Tel. 0 84 32 / 94 88 -0/-14
Büro Burgheim < Tel. 0 84 32 / 92 05 60

• Prospekte
• Anzeigen
• Internet
• Marketing
• Werbemittel

Professionelle Fachkosmetik 
von Kopf bis Fuß

„der natürliche Look“
Aromatherapie • Geschenkservice

Désirée Dürl-Hammer

Marktstr. 46 • 86643 Rennertshofen
Tel.: 0176 / 24 23 52 22

10 11



Verwaltungsgericht gibt grünes Licht für 

„blaue Tonne“ 

Landratsamt bittet Bürger, ihr Altpapier weiter dem Land-

kreis zu überlassen
(Neuburg/Do.) Das Verwaltungsgericht München hat die Verbote der „blauen 
Tonnen“ im Landkreis aufgehoben, so dass die gewerbliche Sammlung von 
Altpapier im Landkreis ab sofort beginnen kann. Die Entscheidung wurde für 
Entsorger getroff en, die Haushalten auf Bestellung eine Papiertonne bereit-
stellen. Ob gewerbliche Unternehmen in Zukunft die Verwertungsgewinne 
abschöpfen und damit den Bürgerinnen und Bürgern höhere Gebühren dro-
hen, können die Landkreisbewohner nun durch ihr Verhalten entscheiden. 

Mit der Aufhebung der Verbote des Landratsamts zu Gunsten der Firmen Fink 
GmbH und Gigler GmbH können die beiden Unternehmen nun den Haushalten 
im Landkreis Papiertonnen rechtmäßig anbieten, die Tonnen verteilen und das 
Altpapier daraus verwerten. Bislang ist nur das Ergebnis der Gerichtsentschei-
dung bekannt. Allerdings erklärten beide Firmen vor Gericht, die Altpapiertonne 
nur auf Bestellung an Haushalte ausliefern zu wollen. 

Ob die Entscheidung uneingeschränkt auf Unternehmen zu übertragen ist, die 
ihre Papiertonne im Landkreis ohne individuelle Bestellung durch die Haushalte 
etablieren wollen, steht noch nicht sicher fest. Über einen Eilantrag der Firma 
Kühl GmbH, mit dem sich die Firma gegen das Verbot des Landratsamts aus der 
letzten Woche wandte, wurde vom Verwaltungsgericht München bislang noch 
nicht entschieden. Für die Firma Kühl besteht damit derzeit das Verbot fort, „blaue 
Tonnen“ im Landkreis ohne Bestellung auszuliefern. 

Es ist davon auszugehen, dass den Landkreiseinwohnern nun verstärkt Papier-
tonnen von konkurrierenden Entsorgern zur Nutzung angeboten werden. Das 
Landratsamt bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die Vor- und Nachteile der ge-
werblichen Anbieter einerseits und des Angebots der Landkreisbetriebe ande-
rerseits sorgfältig abzuwägen. „Es ist zu hoff en, dass möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger ihr Altpapier weiterhin dem Landkreis auf den Wertstoff höfen über-
lassen, da ansonsten mit einer erheblichen Gebührenerhöhung zu rechnen ist“, 
so Werkleiter Franz-Josef Simon. 

Der Landkreis wird zunächst die Urteilsbegründung abwarten. Der (neue) Kreis-
tag wird dann zu entscheiden haben, ob gegen das Urteil ein Rechtsmittel ein-
gelegt wird. Das Verwaltungsgericht hat in seinen Entscheidungen die Berufung 
zum Bayerischen Verwaltungsgerichtshof zugelassen. Ebenfalls dem neuen Kreis-
tag bleibt die Diskussion und Entscheidung darüber vorbehalten, welche Konse-
quenzen aus dem Urteil ggf. für das Müllsystem im Landkreis insgesamt gezogen 
werden. Einer schnellen Einführung der blauen Tonne durch den Landkreis selbst 
stehen jedenfalls die mit den Entsorgern im Rahmen des Bringsystems geschlos-
senen Verträge und die Verpfl ichtung der öff entlichen Hand entgegen, mögliche 
neue Angebote eines Holsystems europaweit auszuschreiben. 

Kommunalwahl 2008 – Stichwahl (Ergebnis)

Wahl bezirk Wahlbe-
rechtigte

Wähler/
innen

Ungültige 
Stimmen

Gültige 
Stimmen

Konrad Weigert

Burgheim 2074 766 1 765 201 564

Ortlfi ng 180 105 0 105 60 45

Dezenacker 111 64 0 64 37 27

Illdorf 224 92 0 92 43 49 

Wengen 104 50 0 50 29 21

Moos 81 46 0 46 27 19

Straß 593 201 0 201 111 90

Leidling 152 72 0 72 51 21

Kunding 87 48 0 48 46 2

Briefwahl 591 1 590 191 399

gesamt 3606 2035 2 2033 796 1237

Kommunalwahl 2008 – Berichtigung

Gesamtstimmenzahl der Bürgermeisterwahl:
Albin Kaufmann – 1.611 Stimmen (wie veröff entlicht)
Albert Hoesch – 957 Stimmen (nicht 967 Stimmen)

Nachmeldung: 
Aus dem Gemeindebereich Burgheim erhielt Herr Thomas Kaeuff er zur Wahl in 
den Kreistag 2.019 Stimmen.

Gemeindeinformation

1

                                Fragebogen

1. Kennen Sie Angebote in Burgheim um                               (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

• auf ihre Ernährung zu achten  ja           nein

• sich sportlich zu betätigen  ja           nein

• etwas für das „Wohlbefinden“ zu tun  ja           nein

• sonstige: ...........................................................................................

2. Nutzen Sie diese Angebote und wenn ja aus welchen dieser Bereiche?

• Ernährung             ja              nein

• Sport             ja              nein

• „Wohlbefinden“             ja              nein

• sonstige: ..................................................................................

3. Bewertung der Angebote

Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen mit Noten von 1 bis 6, wobei 1 = sehr zufrieden
und 6 = sehr unzufrieden bedeutet. (Zahlen bitte rechts in die Tabelle eintragen!)

Wie sind Sie allgemein mit den Gesundheitsangeboten in Burgheim
zufrieden?

Wie zufrieden sind Sie mit ....

        den Terminen der Angebote?

        den Kosten für die Angebote?

        der Vielfalt der Angebote?

       der Qualität der Angebote?

Änderung des Bebauungsplanes Straß Nr. 1 – 

Am Friedhof – Nochmalige Auslegung

Nach Einarbeitung der Stellungnahmen der Träger öff entlicher Belange zur Än-

derung des Bebauungsplanes „Straß Nr. 1 – Am Friedhof“ wird der Entwurf des 

Bebauungsplanes einschließlich aller Anlagen nochmals, und zwar in der Zeit 

vom 

25.04.2008 bis einschl. 30.05.2008

im Rathaus des Marktes Burgheim, Marktplatz 13; 1. Stock, Zimmer Nr. 3 (Geschäfts-

leitung) während der allgemeinen Öff nungszeiten zur Einsichtnahme ausgelegt. 

Jedermann kann während der Auslegungsfrist Anregungen und Bedenken schrift-

lich oder zur Niederschrift der Gemeindeverwaltung Burgheim erklären. Auf die 

Auslegung wird in der Zeit vom 16.04  – 24.04.2008 hingewiesen.

(Hinweis: Der Bebauungsplan aus dem Jahr 1969 wird an die heutigen, tatsächlich 

vorhandenen Gegebenheiten angepasst.)

Aufstellung eines vor habens be zoge nen 

Bebauungsplanes 

zur Errichtung eines Solar- und Vegetations-Experimentierfeldes auf 

dem Grundstück Fl. Nr. 199/1 der Gemarkung Straß sowie Änderung des 

Flächennutzungsplanes

Der Marktgemeinderat Burgheim hat auf Antrag der Firma „BES Energeering 

Solutions AG, Straß KG i.G.“ die Aufstellung eines vorhabensbezogenen Bebau-

ungsplanes zur Errichtung eines Solar- und Vegetations-Experimentierfeldes 

auf dem Grundstück Fl. Nr. 199/1 der Gemarkung Straß, sowie die diesbezüg-

liche Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen. 

Der Aufstellungsbeschluss bzw. der Be schluss zur entsprechenden Änderung 

des Flächennutzungsplanes werden derzeit bekannt gemacht. 

Über die weiteren Verfahrenschritte be rich ten wir durch Aushang und im Zwoaring. 
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Partizipation (Teilhabe am öffentlichen Leben der Gemeinde)

Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen mit Noten von 1 bis 6, wobei 1= trifft vollständig zu
und 6= trifft gar nicht zu bedeutet. (Zahlen bitte rechts in die Tabelle eintragen!)

Ich weiß, wo ich mich in Burgheim über Gesundheitsbelange informieren kann
– z. B. Krebsvorsorge, Ernährung.

Ich kann mich hier im Ort gut beraten lassen zu Fragen  meiner  Gesundheit.

Die Programme, die hier angeboten werden, gehen an den Bedürfnissen der
Bürger vorbei.

Gerade für Leute aus meinem Alter wird hier wenig getan oder angeboten,
wenn es um Gesundheit oder Fitness geht.

Ängste und Sorgen mit Hinblick auf meine Gesundheit und mein Wohlbefinden
werden gehört und wahrgenommen.

Ich fühle mich für die Entwicklung der Gemeinde in Bezug auf
Gesundheitsbelange mit verantwortlich.

Ich kann mitbestimmen bei Entscheidungen, die für die Gemeinde und unsere
Gesundheit wichtig sind.

Wir haben einen guten Zusammenhalt in unserer Gemeinde.

Ich finde es vorbildlich, wie sich manche Leute aus der Gemeinde für
Gesundheit und Umwelt einsetzen.

Ich bin in einer Gemeindegruppe aktiv (Eltern, Senioren, Jugendgruppe).

3

Gemeindebezogene Lebensqualität

1. Was gibt es in Burgheim, das sich auf Ihre Lebensqualität und die Ihrer Familie und
Freunde positiv auswirkt? Z. B. öffentliche Verkehrsanbindungen, Versorgung mit
Lebensmitteln und Freizeitaktivitäten.

 ...............................................................................

2. Was gibt es aus Ihrer Sicht in Burgheim, das sich negativ auf Ihre Lebensqualität und die
Ihrer Familie und Freunde auswirkt? Z. B. Umweltbedingungen, fehlende Infrastruktur,
Kriminalität oder Arbeitslosigkeit?

..................................................................................................................................................

3. Welche Angebote gibt es, die Ihnen Probleme zu bewältigen helfen? Z. B.
Beratungsstellen oder Selbsthilfegruppen.

.................................................................................................................................................

4. Welche Angebote, die Ihnen Probleme zu bewältigen helfen, würden Sie sich wünschen?

.................................................................................................................................................

Gesundheitsbezogene Lebensqualität

1. Wie würden Sie Ihren derzeitigen Gesundheitszustand beschreiben?
Bitte geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 6 an, wobei 1= ausgezeichnet
und 6= sehr schlecht bedeutet.

..............

2. Physische Gesundheit:

Denken Sie an Ihre körperliche Gesundheit: An wie vielen Tagen im letzten Monat haben Sie
sich krank gefühlt (Verletzungen eingeschlossen)

An ............Tagen.

3. Psychische Gesundheit:

An wie vielen Tagen im letzten Monat war Ihre seelische Gesundheit nicht gut? Denken Sie
z. B. an emotionale Anspannung (Stress), Stimmungsschwankungen und Depressionen.

An ............Tagen.

4. Beeinträchtigung der Aktivität

An wie vielen Tagen im letzten Monat waren Sie aufgrund seelischer und / oder körperlicher
Einschränkungen nicht in der Lage, Ihren alltäglichen Aufgaben nachzugehen?

An ...........Tagen

2
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Persönliche Angaben

1.   Geschlecht  männlich        weiblich

2.   Geburtsjahr.............................

3.   Größe........................................

4. Gewicht ...................................

5. Leiden Sie an einer chronischen Krankheit?

   Diabetes              rheumatoide Arthritis
   Herz-Kreislauf-Erkrankung              psychatrische Erkrankung (Depression)
   Leberzirrhose     chronische Erkrankung der Atemwege (Asthma)
   Suchterkrankung    Tinnitus
 ....................................................................................................................

6. Wohnsituation

   alleine lebend                                                          im eigenen Haus (mit Garten)
   mit festem Partner lebend                                       in der eigenen Wohnung
   mit Eltern lebend                                                     in Miete (Haus mit Garten)
   sonstiges..........................                                       in Miete (Wohnung)

7. Haben Sie Kinder unter 18 Jahren?

 Ja,    Anzahl:.............

        nein

8. Welchen Schulabschluss haben Sie?
       (Bitte nennen Sie nur den höchsten von Ihnen erreichten Abschluss!)

     Haupt- / Volksschulabschluss
   Realschulabschluss
   Fachhochschulreife
   Allgemeine Hochschulreife
   Schulpflicht ohne Abschluss beendet
   noch keinen Abschluss
   anderen Schulabschluss ...................................................

9. Haben Sie beruflich mit dem Gesundheitswesen zu tun?

   Nein      Ja, als ........................................................................

Vielen Dank für Ihre Mühe!
Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Johannes Donhauser für den Arbeitskreis „Gesundes Burgheim“, April 2008

Bitte geben Sie den Fragebogen ausgefüllt entweder am „Maimarkt“ am Sonntag,
04.05.2008 in einen der aufgestellten Sammelbehälter (gekennzeichnet mit dem
Logo „Burgheim fit – mach‘  mit!“) oder bis 09.05.2008 in der Gemeinde ab.
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          April  2008

zurück

An den
Markt Burgheim
Marktplatz 13
86666 Burgheim

………………………………………..     …………………………….
Name      Vorname

……………………………………………………………….     ……………………………................
Straße und Hausnummer      Ortsteil

Der Fragebogen gilt für vorgenannte Adresse. 

Der Fragebogen gilt für folgendes Gebäude bzw. Grundstück: 

……………………………………………………………….     ……………………………....
Straße und Hausnummer      Ortsteil

Der Fragebogen wird als            Grundstückseigentümer         Mieter          ausgefüllt.

Der Anschluss soll/wird           privat            gewerblich           genutzt werden.

 Ich habe bereits einen DSL-Anschluss und bin damit zufrieden.

Ich habe bereits einen DSL-Anschluss mit …………….kb  (Kilobit/Sekunde) und würde gerne auf 

einen schnelleren Anschluss mit  2.000 kb  6.000 kb  bis zu 16.000 kb umsteigen.
 

Ich habe bisher noch keinen DSL-Anschluss und würde einen DSL-Anschluss für das oben  
angekreuzte Grundstück wünschen.

Ich habe einen DSL-Anschluss bisher noch nicht beantragt. 

Ich habe den DSL-Anschluss bereits beantragt, laut Telekom ist dieser aber bisher nicht möglich. 

………………………………………………….
Datum, Unterschrift

Bitte geben Sie den Fragebogen ausgefüllt entweder am „Maimarkt“ am Sonntag,
04.05.2008 in einen der aufgestellten Sammelbehälter (gekennzeichnet mit dem
Logo „Burgheim fit – mach‘  mit!“) oder bis 09.05.2008 in der Gemeinde ab.

DSL-Fragebogen (weitere Infos auf S. 6)

Bitte ausfüllen und bis 30.05.08 abgeben oder zurücksenden.
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Werbung ist mehr als eine Anzeige ...

Rössler Consult GmbH
info@roesslerconsult.de

Büro Straß
Tel. 0 84 32 / 94 88 -0/-14

Büro Burgheim
Tel. 0 84 32 / 92 05 60

Werbung ist Kommu-
nikation in allen Kanä-
len, in denen Sie ihre 
Ziel gruppe von der 
Kompetenz und der 
Leis tungs stärke Ihres 
Unter nehmens über-
zeugen wollen. Über-
lassen Sie daher nichts 
dem Zufall. Wir helfen 
Ihnen, die „richtigen 
Sprünge“ zu machen.

Vereinbaren Sie einfach einen Termin. Wir beraten Sie gerne. Klaus Rössler

BES Bartl Engineering  
Solutions AG 

Beratungs- und Beteiligungs-
gesellschaft

Leistungsspektrum:
Innovative Technologien;
Unternehmensberatung;  
Strukturanalysen;
Unternehmenssanierung  
und Betreuung
Beteiligungen

Verbundene Unternehmen:
BES Prototyping GmbH
BES Metall-Innovation GmbH
BES Nanequi GmbH
TREND-STORE GmbH

BES AG
Vorstand: Manfred Bartl
Kreuter Straße 12 – 14
86666 Burgheim / Straß
Mobil: 0160 / 800 20 60
Fax: 0 84 32 / 94 99 28
E-Mail: Bartl.Manfred@bes-ag.de

BES Prototyping GmbH 
 
Verarbeitung von Eisen-  
und Nichteisenmetallen sowie  
Kunststoffe

Leistungsspektrum:
Herstellung von Werkzeugen, 
Spritzgussformen,
Präzisionsbaugruppen, Lehren,
Fräszerspanung,
Prototypenwerkzeuge und  
Prototypenbauteile

Moderner CNC Maschinenpark,
CAD – CAM - Programmierung
Datenformate: IGES, VDA, CATIA 
und DXF
Datentransfer: Mail, Fritzdata, 
Odette

BES Prototyping GmbH
Geschäftsführer: Manfred Bartl
Kreuter Straße 12
86666 Burgheim / Straß
Tel.:  0 84 32 / 94 99-0
Fax: 0 84 32 / 94 99 20
E-Mail: prototyping@bes-ag.de

BES Metall-Innovation GmbH 
 
Blech-, Profil- und Rohrverarbeitung, 
Lasertechnik

 
Leistungsspektrum:
Beratung, Konstruktion,  
Anfertigung und Montage für:
Tür- und Toranlagen,Geländer für  
Treppen und Balkone; Vordächer,  
Sonderanfertigungen jeder Art,
Designelemente
 
Laserzuschnitte: Materialstärken  
Stahl 20mm, Edelstahl 10mm, Alu 6mm
Laserformat 1500 X 3000 mm
Material: Stahl, Edelstahl, Alu, 
sowie Kombinationen Metall-  
Holz- Glas und Kunststoff

Blechkantung bis 3000 mm 

BES Metall-Innovation GmbH
Geschäftsführer: Stefan Greiner
Kreuter Straße 12
86666 Burgheim / Straß
Tel.:  0 84 32 / 94 99 21
Fax:  0 84 32 / 94 99 22
E-Mail: metall-innovation@bes-ag.de

Der Jura-Haus-Verein e.V. befasst sich mit dem Bewahren und 

Bauen im Altmühlgebiet, um die einzigartige Charakteristik 

der historisch gewachsenen Hauslandschaften zu erhalten. Im 

Rahmen seiner Aktivitäten richtet sich der Blick auch auf die 

erfolgreiche Sanierung von historischen Gebäuden. 2008 wurde 

als beispielhafte Renovierung u.a. das alte Fabrikgebäude in 

Straß ausgewählt, in dem heute das InnovationsCenter Straß 

untergebracht ist. Dieses kann am 7. Juni im Rahmen des „Tag 

der off enen Jurahäuser“ besichtigt werden. 

Das Gewerbeareal verfügt über eine fast 100 Jahre alte 

Tradition. 1910 wurde hier das Bayerische Kreidewerk 

gegründet und eine Fabrik zur Aufbereitung der in Ober-

hausen und Ried gewonnenen „Neuburger Kieselerde“ 

errichtet. Nach wechselnden Besitzern erwarb die Familie 

Bartl 1995 das historische Industrieareal. Zunächst als reines 

Vermietobjekt geplant, führte der Charme des Geländes rasch 

zu einer Strategieänderung. Mittlerweile haben sich Firmen 

aus unterschiedlichen Bereichen angesiedelt. Die Idee, aus 

Synergien neue Potenziale zu erschließen, wurde dabei 

off ensiv umgesetzt. Durch die stilvolle Restaurierung ist aus 

dem alten Fabrikgebäude ein Licht durchfl utetes Ideencenter 

geworden, das kreative Ideen fördert und in dem es sich 

bestens arbeiten lässt – ein hervorragendes Beispiel für die 

qualitätvolle Nutzung eines historischen Industriegeländes.

Tag der off enen Jurahäuser InnovationsCenter Straß
Einladung zur Besichtigung:
Samstag, den 7. Juni 08, 15:00 – 18:00 Uhr

Überlassen Sie nichts dem Zufall.

Es gibt viele Strategien.

Nur die Besten führen zum Erfolg.
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Burgheimer Zwoaring Nr. 208

DER LERCHENSPORN

Der Lerchensporn erscheint im 

frühen Frühling, er blüht rosa oder 

weiß. Seinen Namen hat er von 

seinem spornartigen Blütenende.

Ich habe ihn hier nur an zwei Stellen 

ge funden: in Neuburg rechts an der 

Stei gung der Donauwörther Straße 

(wahrscheinlich gibt es ihn noch an 

mehreren Stellen in Neuburg) und 

im Altmühltal vor Dollnstein an den 

Straßenrändern, dort blüht er sehr 

üppig. Wie viele Frühlingsblüher 

vermag es der Lerchensporn, sich 

selbst zu bestäuben.

Doch im Innern seines Blütensporns produziert er süßen 

Nektar, um langrüsselige Insekten anzulocken. Kurzrüsselige 

Hummeln, heißt es, kämen durch die Hintertür ans süße Ziel: 

sie beißen den Sporn angeblich von außen durch. Bei uns im 

Schwäbischen hieß der Lerchensporn „Gockeler“, ganz klar 

warum.

Ich kannte eine Stelle unter einem alten Birnbaum. Jetzt ist 

der Birnbaum verschwunden und mit ihm der Lerchensporn, 

dafür stehen dort große Häuser.

Dr. Pauline Abt

Meisterbetrieb
H. KLEBER

Bau GmbH

H. Kleber Bau GmbH · 86669 Königsmoos · 0

 

84

 

33/757 · www.kleberhausbau.de

· Schlüsselfertigbau
  zum Festpreis

· Meisterbetrieb

· Erstklassige Qualität

· Von der Planung bis zur
  Schlüsselübergabe, 
  alles aus einer Hand!

Qualität seit

25 JahrenQualität seit

25 Jahren
Entspannungsinsel 

für Körper Geist und Seele

 

Manuela Pfeifer
 

Gutscheine 

für Muttertag

Mein Service:
30 %

auf alle Massagen

Neue Chancen für unsere Jugend!

Wichtige Information für Unternehmen 

Am 04.03.2008 präsentierte die Hauptschule 
Burgheim Eltern, Schülern und interessierten Un-
ternehmen ihr Konzept der Hauptschul-Initiative. 
Das wichtige Ziel, den künftigen Schulabgängern 
eine passende Lehrstelle zu vermitteln, soll durch 
gezielte Maßnahmen wie Wertevermittlung,  
Entwicklung eines praxisbezogenen Arbeits- und 
Sozialverhaltens sowie berufsvorbereitende Prak-
tika ab der 7. Klasse erreicht werden. Durch eine 
enge Zusammenarbeit mit der HGV Burgheim 
soll dabei die Zahl der Blindbewerbungen vermie-
den werden.

Job- und Praktikumsbörse Burgheim

Unternehmen, die noch noch Lehrstellen frei haben oder Praktikumsplätze anbieten können, werden gebeten, 
sich direkt mit der Hauptschule Burgheim in Verbindung zu setzen. Tel.: 0 84 32 / 94 09 – 0

20 21



Burgheimer Zwoaring Nr. 208

Qualität direkt vom Hersteller

Studio-Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr (samstags keine Beratung, kein Verkauf)

Max Kempfle KG

WERKSVERKAUF BEI BAYERNS DRITTGRÖSSTEM KÜCHENHERSTELLER

Ristorante Pizzeria Sardegna Rustica
Wiedereröffnung!
Unseren ehemaligen und neuen  

Gästen ein herzliches Willkommen – 

wir sind wieder für Sie da!

Öffnungszeiten:   
Mo. - So. 17.30 - 23.30 Uhr

Sonn- und Feiertage: 

11.30 - 14.30 Uhr und 17.30 - 23.00 Uhr

Pizza - Nudeln-/Fisch-/
Fleischgerichte - Salate

ERÖFFNUNGSANGEBOT
(gültig bis 31.05.2008)
5,00 € Nachlass 

auf Gesichtsbehandlungen, Fußpflege und Nageldesign

Kosmetik
Heilgemeir Nicole
Bergstraße 29
86676 Ehekirchen/Walda
Tel.: 01624104385
Termine nach Vereinbarung

Höchste Effizienz

Kombinierbar 
mit kostenloser 
Sonnenenergie!
„Nicht in der Wärmeerzeugung findet 
der Fortschritt statt, sondern in der 
intelligenten Speicherung und 
sinnvollen Verteilung von Wärme.“

+

Innovativ, langlebig, wirtschaftlich: ratiotherm Schichtspeichertechnik

= Energie

Beratung durch:

Ein starker Werbeträger
Der Burgheimer Zwoaring ist das Organ der Handels- und Gewerbevereinigung Burgheim und offizielles Mit-

teilungs blatt der Marktgemeinde Burgheim. Als solches hebt er sich von anderen Anzeigenmedien durch eine 

besonders hohe Lesefrequenz ab. Der „Zwoaring“ wird i.d.R. einen Monat lang aufbewahrt, mehrfach gelesen 

und als Nachschlagewerk sogar gesammelt.

Daniele Zwergel:  
Satz & Gestaltung

Edith Stöger:  
Anzeigenverkauf & Abrechnung

Susanne Götzenberger:  
Anzeigenverkauf & Produktionsregie

Klaus Rössler: 
Konzeption & Text

Herausgeber:
Handel- und Gewerbevereinigung Markt Burgheim, 1. Vorsitzender Christian Peters 

Bahnhofstraße 6, 86666 Burgheim, Tel.: 08432/614, Fax: 08432/495

Verantwortlich für Konzept, Gestaltung,  
Redaktion und Produktion:
Rössler Consult GmbH,  

Am Schäferacker 7, 86666 Burgheim, www.roesslerconsult.de

Druck: Meisterdruck GmbH, Gewerbegebiet 5, 86687 Kaisheim

Hinweis:

Die Preise gelten für druckfertig gestellte 

Anzeigen. Für einfachen Satz (ohne Bildbear-

beitung) berechnen wir bis 1/4 Seite zusätzlich 

10,- €, größer 1/4 Seite 20,-€ . 

Gerne unterstützen wir Sie auch bei einer 

Neugestaltung Ihrer Anzeige. Dazu erhalten 

Sie dann separat ein Angebot.

Anzeigenpreise 2008

Format B x H in mm 1c + 19% MwSt. 4c + 19% MwSt.

1/8 quer 92 x 64,5 30,00 € 35,70 € 40,00 € 47,60 €

1/4 quer 139 x 88 60,00 € 71,40 € 85,00 € 101,15 €

1/4 hoch 92 x 133 60,00 € 71,40 € 85,00 € 101,15 €

1/3 quer 188 x 88 80,00 € 95,20 € 110,00 € 130,90 €

1/2 quer 188 x 133 100,00 € 119,00 € 135,00 € 160,65 €

1/2 hoch 270 x 92 100,00 € 119,00 € 135,00 € 160,65 €

1/1 270 x 188 150,00 € 178,50 € 200,00 € 238,00 €

1 mm je Spalte 45 x max. 270 0,20 € 0,24 € 0,30 € 0,36 €

Anzeigenannahme
Büro Straß: Susanne Götzenberger / Edith Stöger

Erscheinungstermine 2008

Mediadaten 2008 Kontaktadressen + Ansprechpartner

Rabatte

5% bei 3 - 5 Schaltungen
7,5% bei 6 - 7 Schaltungen
10 % bei 8 - 9 Schaltungen
Der Zeitpunkt der Anzeigenschaltungen ist innerhalb der  
9 Ausgaben frei wählbar (nur gültig für Farbanzeigen).

HGV-Mitglieder erhalten 15% Rabatt auf den Anzeigenpreis.

Kleinanzeigen: pro angefangener Zeile 0,84 € (+ 19% MwSt. = 0,99 €)

Anzeigenschluss: ca. 14 Tage vor Erscheinen, Auflage: ca. 6.000 Stück (kostenlose Verteilung)

Nr. 209: 10.06.2008 

Nr. 210: 22.07.2008 
Nr. 211: 12.09.2008 
Nr. 212: 14.10.2008 

Nr. 213: 11.11.2008  

Nr. 214: 16.12.2008
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Burgheimer Zwoaring Nr. 208
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Elektrounterbauherd u. Ceran-

Kochfeld günstig abzugeben; 

1 Spülmaschine u. 1 Kühl-

schrank zu verschenken, 

Tel. 08432/920210

Schnäppchenmarkt in 

unserer Eingangspassage am 

Maimarkt von 13. bis 17.00 Uhr!

Suche Haushaltshilfe für 

ältere Frau, wöchentlich 

ca. 2 - 3 Std., Tel. 08432/288

Guterh. ehem. Hofstelle 

in Sinning, 833 m2 Grund, 

Wohnhaus Bj. 1960, ca. 127 m2 

Wohnfl ., gepfl egter Zustand, 

zusätzlich riesige Lagerfl ächen 

in den Nebengebäuden, ideal 

für Handwerker u. Existenz-

gründer, sofort frei. 

VB 180.000 €  Tel. 08435/638

Burgheim-Mitte:

App., Bad, EBK, kl. Schlafraum,

ab 01.07. zu verm. 200 € + NK

09090/90404 oder 08432/568

Rosenstraße C 97 · 86633 Neuburg 
Tel.: 0 84 31/86 11 + 86 41 · Fax: 4 05 22
Im Südpark 7 · 86633 Neuburg 
Tel.: 0 84 31/4 24 40 · Fax: 4 29 95
E-Mail: info@spangler.de 

Weitere Angebote:

www.spangler.de

Weitere Angebote und Informationen zu unserem umfassenden Fernreisen-Programm erhalten Sie 
in unseren Reisebüros oder besuchen Sie uns im Internet: www.spangler.de

22.-25.05. / 30.09.-03.10.08, Bus-

reise, 3 x HP, Ausflüge    359.-

12.-15.05. / 03.-06.07/12.-15.08.08

Busreise, 3 x ÜF 239.-

Wöchentl. ab 09.05.-20.09.08, Busreise, 7 x HP z.B. im Hotel Zagreb  299.-

„Wicked – die Hexen von Oz“/ab März 
„Blue Man Group“ bis Ende September in Stuttgart
14.05./14.06./13.07.08 Busfahrt € 28.-

„We will Rock You“ in Stuttgart 
25.11.08 Busfahrt inkl. Eintritt PK 1 € 90.-

„Ich war noch niemals in New York“ – Musical in Hamburg
13.-15.05./11.-13.07./23.-25.08.08 Busreise, 2 x ÜF € 209.-

Auf den Spuren der Päpste – Beaune – Avignon – Lourdes - Ars
14.-19.05./07.-12.09.08 Busreise, 4 x HP, 1 x VP, 
Besichtigungen und Führungen vor Ort € 549.- 

Schlösser und Gärten in Südengland
15.05.-19.05.08 Busreise, 4 x HP, Führungen und 
Eintritte € 619.-
31.05.-05.06.08 Busreise, 5 x HP, Führungen und 
Eintritte € 679.- 

Mosel
10.-13.05./11.-14.09.08 Busreise, 3 x HP, 
Weinprobe, Schifffahrt ab € 279,-

Zauberhafte Toskana
12.-16.05./15.-19.09.08 Busreise, 4 x HP, Ausflüge € 369.-

Ungarn-Rundreise
27.05.-01.06./23.-28.09.08 Busreise, 5 x ÜF, 3 x HP, 
Ausflüge vor Ort ab € 469.-

Rom
09.-13.06./09.-13.09.08 Busreise, 4 x ÜF, Stadtf. ab € 369.-

Prag 
10.-12.05./06.-08.06./15.-17.08.08 Busreise, 2 x ÜF ab € 159.-

Marokkos Königsstädte 
11.-19.05.08 Busreise, Fährüberfahrten, HP, Führungen € 899.-

Ostsee Perlen Einzelzimmer ohne Zuschlag
18.-23.05./07.-12.09.08 
Busreise, 5 x ÜF, 4 x Abendessen € 699.-

Liverpool – Kulturhauptstadt 2008
19.-24.05./01.-06.09.08 Busreise, 5 x ÜF, 
3 x Abendessen, Ausflugsprogramm € 579.-

Nordkap
21.06.-03.07.08 Busreise, Fährüberfahrten, 
12 x HP € 1690.-

TAGESFAHRTEN
10.05. Muttertags-Schlemmerfahrt a.d. MFS Altmühlperle € 40.-
11.05. Donauschifffahrt Passau-Linz € 49.-
11.05. Muttertagskonzert auf der Bacchus Miltenberg € 49.-
13.05. Allianz Arena in München inkl. Führung € 24.-
14.05. BMW Welt und Sea Life in München Busfahrt € 14.-

- Scheitholz

- Pellets

- Hackschnitzel

-  Holzbriketts 
www.holzbric.de

Gerhard Spielvogel Haus- und Gartenservice, Rasenpflege, 
Rollrasen, Minibagger-Arbeiten, -verleih

Ulrichstraße 15. 86641 Rain/Sallach
Tel. 0179/4 51 13 68. Fax 0 90 90/92 17 08
E-Mail: gs-spieli@freenet.de

Kleinanzeigen
pro angefangener Zeile 0,84 € 

(zzgl. MwSt.); 

auch tel. Anzeigenannahme unter: 

0 84 32 / 94 88 - 16

Sefranek 100mm.indd   1 16.04.2008   14:50:18

www.photocase.de
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Catering u. Partyservice

Tel. 08431/9113
e.mail. metzgerei.halbich@t-online.de

WIR BIETEN IHNEN HÖCHSTE QUALITÄT ZU GÜNSTIGEN PREISEN

Bauernschinken
mild geräuchert am Stück nur

Fleischerfachgeschäft Thomas Halbich
Raiffeisenstraße 18 86697 Oberhausen Neuburg Münchenerstraße 18 Schlemmer-Eck Neuburg
Tel. 08431- 9113 Fax. 08431 - 6406907 Tel. 08431 - 2146 Fünfzehnerstr. Tel. 44648

Paprikaspeckwurst oder
Kochsalami in Stangen je Stück nur

. 6.99 -.99

Unsere Angebotswoche vom 01.05.2008 - 10.05.2008

Schnitzel mit Kartoffelsalat

Currywurst mit Pommes

3.90
3.00
3.50
3.90

Chicken Nuggets mit Pommes

Schweinebraten mit Knödel und Salat
Alle Speisen können sie im Schlemmer Eck genießen,

oder auch zum mitnehmen ! täglich wechselndes Mittagsmenü

Sämtliche Wurstwaren aus eigener Schlachtung und moderner Produktion

Hausmacher Wurstwaren im Glas
nimm 4 und zahl 3 ( 1 Glas gratis dazu)

Schweinehals mit Bein

Hackfleisch gem. Rind u. Schwein

Kotelett mit Bein mager

Schweinefilet TK

Schweinehals Steak’s mariniert

Schweinebauch mager mit Bein

100g.

100g.

100g.

100g.

100g.

100g.

-.49 €
-.45 €
-.45 €
-.99 €
-.79 €
-.39 €

Aufschnitt gemischt

Leberkäs rot u. weiß gebacken

Wiener und Weißwürste

Lyoner im Ring

Bauernwürste roh oder geräuchert

Currywürste für Pfanne oder Grill

100g.

100g.

100g.

100g.

100g.

100g.

-.79 €
-.59 €
-.79 €
-.59 €
-.79 €
-.59 €

kleines Möbelhaus, große Auswahl,

bester Service!

Möbel Schnell

Öffnungszeiten:

Wir starten jetzt 
unseren kompletten

Räumungsverkauf bis 31.05.08

ALLES MUSS RAUS, WIR ZIEHEN UM!!!

BIS 70% REDUZIERT!

Besuchen Sie uns auf der Gewer be-
schau in Rain am 3./4. Mai 2008

SCHEINRABATTE sind OUT

Am Maimarkt von 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet!

In der Folgezeit dürfte wohl ein Anwesen nach dem anderen 
allmählich verlegt worden sein, weg von den zwei alten Dör-
fern, hin zur Kirche und zu den neuen Gräbern der Ahnen. Es 
entstand so ein neues Siedlungsdreieck zwischen der Kirche 
im Süden und den zwei Siedlungen im Westen und Osten.
Somit dürfte das heutige alte Burgheim also erst im Laufe 
der Zeit allmählich entstanden sein.
Mit den ersten Kirchenbau ten kehrte auch schön lang sam 
die Steinbautechnik in unsere Gegend zurück (siehe Zwoa-
ring November 2007).
Das dürfte in den Folge jah ren auch zum Bau einer ersten 
Burg aus den steinernen Resten des ehe maligen Kastells auf 
dem heutigen Kirchberg geführt haben.
Auch den damaligen Machthabern ist die herausragende 
strategische Bedeutung dieses einst wichtigsten und letzten 
großen Ortes in der Donau-Lech-Ecke sicherlich nicht ver-
borgen geblieben. Nach dieser Burg haben sich die beiden 
zusammenschmelzenden Orte dann wohl auch benannt: 
Heim an der Burg = Burgheim.

Wie haben unsere bajuwarischen Vorfahren gelebt?
Darüber geht es in einer der nächsten Zwoaring-Ausgaben 
weiter!

Albert Hoesch
Heimatgeschichtlicher Verein Burgheim

Wie und wann entstand dann 
eigentlich der heutige Ort Burg-
heim? Und wieso wurden die 
beiden Dörfer aufgegeben?

Bekanntermaßen waren unsere 
bajuwarischen Vorfahren Hei-
den. Erst im Zuge der Christi-
anisierung, in unserer Gegend 
durch die Franken in der Zeit um 
750–800 n.Chr., kam auch die er-
ste Kirche.
Eine Siedlung im Westen, eine im 
Osten, was lag da näher, als ei-
nen etwas erhöhten Platz in etwa 
gleichem Abstand zu den beiden 
Dörfern zu suchen, um dort ein 
erstes Gotteshaus zu errichten.

Eine dem Heiligen Nikolaus geweihte Kirche kam sowohl 
in die Nähe der heutigen Georgikirche. Die einstigen heid-
nischen Reihengräberfelder hat man aufgegeben und um 
die Kirche herum entstand der erste christliche Friedhof, wo-
von die vielen in den dortigen Gärten zu fi ndenden Skelette 
noch heute zeugen …

DIE BAJUWAREN (Teil 4)Geschichtliches aus der Region

Hl. Nikolaus
Bild im Auszug des Burgheimer 

Hochaltars
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Herausgeber:
Handels- und Gewerbevereinigung, Markt Burgheim e.V. 
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Markt Burgheim, Am Marktplatz 13, 86666 Burgheim
Beteiligung Markt Burgheim: 850,- Euro je Ausgabe 

Konzeption, Gestaltung & Produktion:
Rössler Consult GmbH, Klaus Rössler, Am Schäferacker 7, 86666 Burgheim

Anzeigenannahme:
Susanne Götzenberger / Edith Stöger
Tel. 08432/9488-16 / Fax 08432/9488-54, email: zwoaring@roesslerconsult.de

Druck: meisterdruck gmbh, Gewerbegebiet 5, 86687 Kaisheim

Alle Rechte vorbehalten:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht notwendigerweise die Meinung der Redaktion 
wieder. Jeglicher Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit Quellenangaben gestattet. Die vom 
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Manuskripte, Fotos und Anzeigen kann keine Gewähr übernommen werden.

Autohaus Klippel OHG

n
n
n  

n  Fahrersitz und Lenkrad 
höheneinstellbar

n
n
n  

n  

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 8,2 bis 7,3 l/100 km; CO2-Emission im 
kombinierten Testzyklus 193 bis 174 g/km.

Der Mazda MX-5. 
Noch nie war der 

Klassiker attraktiver. 

Barpreis ab 
€22.980 
Preisvorteil bis zu 
€4.780

Foto: www.pixelio.de

Der nächste Zwoaring Nr. 209 erscheint am 10.06.2008. 
Anzeigenschluss ist der 27.05.2008! (Aufl age ca. 6.000 St.)


